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Zuhause in Kroatien



Du spielst mit dem Gedanken, Deutschland den Rücken zu
kehren und in Kroatien neu zu starten? Damit bist du nicht
allein. Immer mehr Menschen zieht es wegen der Sonne,
der Lebensqualität und der Sicherheit nach Kroatien.

In diesem kompakten Leitfaden zeige ich dir die 10
wichtigsten Schritte für deine Auswanderung. Klar,
ehrlich und auf den Punkt gebracht. 

Am Ende findest du zusätzlich eine praktische Checkliste,
die dir bei der Umsetzung hilft.

Mir ist wichtig, dass du bestens vorbereitet bist. Viele
machen teure Fehler, weil sie nicht wissen, worauf es
wirklich ankommt. Dieses Dokument soll dir genau dabei
helfen, typische Stolperfallen zu vermeiden und deinen
Start in Kroatien so einfach wie möglich zu gestalten.

Ich selbst plane meine Auswanderung nach Kroatien
gerade sehr intensiv und habe bereits ein Jahr in Kroatien
gelebt. 

Mein Ziel ist es, dir mit meiner Erfahrung weiterzuhelfen.

Dein Weg beginnt jetzt. Gut vorbereitet.

Einleitung
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Warum willst du wirklich auswandern? 

Diese Frage ist entscheidend. Geht es dir um mehr Sonne,
mehr Lebensqualität oder einfach nur darum, dem Stress
in Deutschland zu entkommen?

Viele, die nach Kroatien gehen, suchen nicht nur gutes
Wetter. Sie sehnen sich nach Ruhe, Sicherheit,
Gemeinschaft und einem einfacheren Leben.

Kroatien kann dir das bieten, aber nur, wenn du weißt, was
du wirklich willst.

Wenn du nur fliehst, wirst du früher oder später
enttäuscht. Aber wenn du ein klares Ziel hast, kannst du
dein neues Leben bewusst gestalten.

Schreib dir deine Gründe auf. Das hilft dir nicht nur bei der
Planung, sondern auch in schwierigen Momenten.

Ein starkes Warum ist dein innerer Kompass. Ohne ihn
wird es schwer. Mit ihm wird es möglich.

1. Kläre deine Motive & Ziele
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Kroatien ist vielseitig und
bietet ganz unterschiedliche
Lebensverhältnisse. 

Ob du lieber in einem
touristischen Küstenort, im
ruhigen Hinterland oder in
einer Stadt wie Zagreb, Split
oder Zadar leben möchtest,
hängt ganz von deinen
persönlichen Bedürfnissen ab.

Die Lebenshaltungskosten
schwanken stark. 

In beliebten Regionen wie
Istrien oder Dalmatien und
Zagreb können Mieten ähnlich
hoch sein wie in Deutschland,
vor allem in Küstennähe. 

2. Wähle den richtigen Ort
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Im Landesinneren ist das Leben oft günstiger, dafür kann
es an Infrastruktur, Ärzten oder Jobs mangeln.

Auch das Klima unterscheidet sich. An der Küste ist es
mediterran, im Landesinneren können die Winter recht
kalt werden.

Teste deinen Wunschort unbedingt persönlich, am besten
außerhalb der Urlaubssaison. 

Nur wenn du den Alltag vor Ort erlebt hast, kannst du
einschätzen, ob dieser Ort wirklich zu dir passt.

Eine gute Wahl des Wohnorts ist die Grundlage für ein
zufriedenes Leben in Kroatien.

2. Wähle den richtigen Ort
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Eine Auswanderung kostet
Geld. Nicht nur einmalig für
den Umzug, sondern auch
dauerhaft für deinen neuen
Alltag.

Darum ist es wichtig, dass du
deine finanzielle Situation
ehrlich und realistisch
einschätzt.

Frage dich:
Wie hoch werden deine
monatlichen Fixkosten in
Kroatien sein, zum Beispiel
für Miete, Lebensmittel oder
Krankenversicherung?

Welche Rücklagen hast du?
Hast du bereits ein sicheres
Einkommen oder wie lange
kannst du ohne Verdienst
überleben?

3. deine finanzielle Situation
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Auch wenn Kroatien oft günstiger ist als Deutschland,
kann es ohne Planung schnell eng werden.

Viele kehren zurück, weil sie die Kosten unterschätzt
haben.

Plane mindestens 6 bis 12 Monate Puffer ein, in denen du
deine Lebenshaltungskosten decken kannst.

Vergiss auch nicht die Einmalkosten für Umzug,
Übersetzungen, Behördengänge und eventuell Möbel.

Je besser du vorbereitet bist, desto entspannter wird dein
Start in Kroatien.

3. deine finanzielle Situation
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Als EU Bürger darfst du dich bis zu 90 Tage frei in Kroatien
aufhalten, ganz ohne Anmeldung. Wenn du jedoch
dauerhaft bleiben möchtest, musst du dich offiziell
registrieren lassen. 

Zuständig ist dafür die örtliche Polizeibehörde, das
sogenannte MUP. Dazu benötigst du unter anderem

 • einen gültigen Reisepass oder Personalausweis
 • deine OIB Nummer (kroatische Steuer ID)
 • einen Wohnsitznachweis wie zum Beispiel einen
Mietvertrag
 • einen Nachweis über ausreichende finanzielle Mittel
 • eine gültige Krankenversicherung

Du beantragst dann den sogenannten privremeni boravak,
also die temporäre Aufenthaltsgenehmigung. Wer länger
bleiben möchte, muss innerhalb von acht Tagen nach
Ablauf dieser 90 Tage beim zuständigen MUP eine
dauerhafte Aufenthaltsgenehmigung beantragen.

Behörden in Kroatien arbeiten manchmal langsam. Bring
Geduld, vollständige Unterlagen und Freundlichkeit mit.
Das spart Zeit, Nerven und unnötige Rückfragen.

4. Aufenthaltsrecht und
Anmeldung
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Kümmere dich rechtzeitig
um deinen Job. Ich rate
unbedingt dazu, sich schon
vor der Auswanderung einen
Job zu sichern.

Das gibt dir Sicherheit und
erleichtert den Start in
Kroatien deutlich.

Besonders gefragt sind
Berufe wie Köche,
Servicekräfte, Bauarbeiter,
Elektriker, Installateure,
Pflegekräfte, IT Spezialisten,
Buchhalter und
Kundenberater mit
Deutschkenntnissen. 

Wer Deutsch spricht, hat oft
Vorteile. Kroatisch ist
langfristig dennoch wichtig.

5. Starte frühzeitig mit der
Jobsuche
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5. Starte frühzeitig mit der
Jobsuche

Auch Homeoffice Jobs bieten Chancen, etwa als virtuelle
Assistenz, Texter oder im Kundensupport. Gerade
Quereinsteiger finden hier Einstiegsmöglichkeiten.  Das
kann z.B. für den Anfang eine Lösung sein, bis man sich in
Kroatien einen Job gefunden hat.

Selbstständigkeit kann ebenfalls eine gute Option sein,
zum Beispiel in Handwerk, IT, Bau oder der
Beautybranche. Dort lässt sich häufig mehr verdienen als
im Angestelltenverhältnis.

Tipp: Registriere dich bei der Agentur für Arbeit in
Kroatien. Jobportale wie moj posao, posao.hr oder
Gruppen auf Facebook helfen dir bei der Suche.

Hier findest du alle Links:

→ HZZ
→ moj posao
→ posao.hr
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Wer nach Kroatien auswandert, sollte sich früh um die
Krankenversicherung kümmern. Das System besteht aus
der gesetzlichen HZZO und optionalen privaten
Zusatzversicherungen.

Wenn du angestellt bist oder dich selbstständig machst,
wirst du automatisch bei der HZZO versichert. Die Beiträge
richten sich nach deinem Einkommen.

Die gesetzliche Versicherung deckt die Grundversorgung.
Wer Wartezeiten umgehen oder bessere Leistungen
möchte, nimmt private Zusatzversicherungen hinzu. Diese
beginnen bei etwa 9€ im Monat. Ich empfehle unbedingt
eine solche Zusatzversicherung abzuschließen.

Ohne Beschäftigung brauchst du eine alternative Lösung,
etwa eine freiwillige oder private Versicherung.

Tipp: Informiere dich direkt bei der HZZO (Kroatische
Krankenversicherung), online oder im Amt, um spätere
Probleme zu vermeiden.

Hier der Link zu HZZO:

→ HZZO

6. Krankenversicherung in
Kroatien
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Bevor du nach Kroatien
gehst, musst du dich offiziell
in Deutschland abmelden.

Das erfolgt beim
Einwohnermeldeamt deines
letzten Wohnorts. Die
Abmeldebescheinigung
brauchst du später unter
anderem für die Anmeldung
in Kroatien.

Zudem informierst du alle
relevanten Stellen wie
Wohnung, Krankenkasse,
Rentenversicherung, Banken,
Versicherungen, Arbeitgeber
und Behörden. 

7. Abmeldung aus
Deutschland
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Achte dabei auf Fristen, zum Beispiel bei Mietverträgen,
Strom, Internet oder Handyverträgen. Mietverträge haben
nicht selten eine Kündigungsfrist von 6 Monaten und
mehr.

Auch steuerlich kann die Abmeldung Folgen haben,
besonders wenn du weiterhin Einkommen in Deutschland
erzielst. Kläre das am besten frühzeitig mit dem
Finanzamt oder einem Steuerberater.

Tipp: Erstelle eine Liste aller Vertragspartner und Stellen,
die du informieren musst. So vergisst du nichts und
sicherst einen sauberen Neustart in Kroatien. 

Gute Planung spart Nerven, Zeit und Geld.

7. Abmeldung aus
Deutschland
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Viele scheitern nicht an der Motivation, sondern an
fehlenden oder unvollständigen Unterlagen. Wer wichtige
Dokumente nicht vorbereitet, verliert Zeit und Nerven. Das
lässt sich vermeiden.

Diese Dokumente solltest du unbedingt dabeihaben:
Gültiger Reisepass mit mindestens 6 Monaten
Gültigkeit
Internationale Geburtsurkunde
Abmeldebescheinigung aus Deutschland
 Nachweis über finanzielle Mittel oder ein
Arbeitsvertrag
Mietvertrag für deine Unterkunft in Kroatien
Nachweis über eine Krankenversicherung
Optional: Heiratsurkunde, Schulzeugnisse der Kinder,
Impfpass

Wichtig: Lass alle wesentlichen Unterlagen ins Kroatische
oder Englische übersetzen. Viele Behörden verlangen das.
Wer gut vorbereitet startet, hat es bei der Anmeldung, bei
der Beantragung der Aufenthaltsgenehmigung und bei der
OIB deutlich einfacher.

8. Die wichtigsten
Dokumente
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Kannst du ohne Kroatisch in
Kroatien leben? Jaein.
Aber wird dein Leben
dadurch einfacher? Ganz
klar nein.

Viele Kroaten sprechen
Englisch, vor allem junge
Leute oder in touristischen
Regionen. In ländlicheren
Gegenden, bei Behörden oder
im Alltag sieht das aber oft
ganz anders aus.

Wenn du hier leben willst,
nicht nur Urlaub machen,
wirst du früher oder später
mit dem System, Nachbarn,
Ärzten oder Handwerkern zu
tun haben. 

9. Sprache lernen 
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Und genau dann machen Grundkenntnisse in Kroatisch
den Unterschied.

Niemand erwartet perfekte Grammatik. Aber wer grüßen,
fragen, verstehen und sich verständlich machen kann,
wird anders wahrgenommen und kommt viel schneller im
neuen Leben an.

Tipp: Nutze die Zeit vor dem Umzug, um mit Apps wie
Mondly oder Sprachkursen die Basics zu lernen. Es gibt
bereits auch auf YouTube Tutorials, mit denen man
zumindest schon Wörter und einfache Sätze lernen kann.

Es geht nicht um Perfektion, sondern um Respekt. Und der
wird dir in Kroatien doppelt zurückgegeben.

9. Sprache lernen 
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Viele halten Kroatien für
teuer, weil sie es nur aus dem
Sommerurlaub kennen. In
der Hochsaison kann das
auch stimmen. 

Wer aber ein bisschen auf die
Preise achtet, findet selbst
dann Lokale mit Meerblick,
die günstiger sind als in
Deutschland.

Aber darum geht es nicht. Du
willst ja nicht Urlaub
machen, sondern hier leben. 

Und im Alltag ist Kroatien in
vielen Bereichen deutlich
günstiger. Strom kostet
weniger, Handwerker und
Dienstleistungen wie Friseur
oder Automechaniker sind
günstiger. 

10. Kroatien ist nicht teuer
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Auch Internet, mobile Datentarife und die Nebenkosten für
Haus oder Wohnung liegen meist unter deutschem Niveau.

Bei Lebensmitteln muss man ehrlich sein: Viele Produkte
kosten ähnlich viel wie in Deutschland. Wenn du gezielt
einkaufst, kannst du trotzdem günstiger wegkommen.

Wer etwas abseits sucht, lokal einkauft und sich integriert,
lebt oft entspannter und günstiger als in Deutschland.

Wer klug plant, lebt in Kroatien nicht nur schöner, sondern
auch günstiger.

10. Kroatien ist nicht teuer
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Alle To-dos auf einen Blick:

Reisepass auf Gültigkeit prüfen (mind. 6 Monate)
Internationale Geburtsurkunde besorgen
Auf Arbeit bewerben und Job in Kroatien sichern
Unterkunft in Kroatien organisieren (Mietvertrag)
Krankenversicherung klären (HZZO oder privat)
OIB (kroatische Steuer-ID) beantragen
Privremeni boravak (Aufenthaltstitel) beim MUP
beantragen
Abmeldung beim Einwohnermeldeamt in Deutschland
Relevante Stellen informieren (Bank, Versicherung, GEZ,
etc.)
Kündigungsfristen für Wohnung, Verträge & Co. einhalten
Kroatische Sprache lernen
Schulzeugnisse, Impfpass, Heiratsurkunde bereitlegen

Bonus:
Auswanderungs-Checkliste

Kroatien 



Wenn du Fragen hast oder dich austauschen möchtest,
schau gerne bei mir auf TikTok oder auf Instagram vorbei
oder schreib mir eine E-Mail.

Mein TikTok:

→ 

Mein Instagram:

→ 

Meine E-Mail:
kontakt@zuhauseinkroatien.de

Zum Schluss
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Ich teile dort regelmäßig Einblicke, Tipps und Erfahrungen
rund ums Auswandern nach Kroatien.

Wenn dich der Gedanke ans Auswandern nach Kroatien
nicht mehr loslässt, dann nimm ihn ernst. Informiere dich,
plane in Ruhe und geh den ersten Schritt. Es ist dein Leben.
Und manchmal wartet das, was du suchst, einfach an
einem anderen Ort.

Ich wünsche dir viel Erfolg bei der Auswanderung nach
Kroatien!

Dominik

Zum Schluss
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